Verhaltensregeln fahren in der Gruppe

· Für jede Tour wird immer ein Tourenleiter bestimmt.

· Dieser orientiert vor der Tour über Ziel, Länge, Beschaffenheit und Pausen.

· Der Tourenleiter bestimmt das Tempo und greift ein wenn es für einzelne Teilnehmer zu stressig werden sollte.

· Sollten gängige Verhaltensregeln von Mitfahrenden nicht eingehalten werden ist der Tourenleiter zu informieren und NUR dieser ist dann zuständig, die entsprechenden Personen auf unsere Regeln aufmerksam zu machen.

· Wer nicht die ganze Tour mitfahren kann soll dies vor der Abfahrt dem Tourenleiter mitteilen und sich dann während der Fahrt entsprechend abmelden.

· Es führen viele Wege nach Rom und der Tourenleiter hat einer dieser vielen ausgewählt und sich seine Gedanken darüber gemacht. Sollte er während der Tour mal Hilfe benötigen ist er sich nicht zu schade danach zu fragen. Aber solange dies nicht der Fall ist weis er schon, wohin die Reise geht.

· Der vorderste Mann in der Gruppe entscheidet jeweils in welcher Formation gefahren wird. Je nach Situation und Verkehr entscheidet er ob Einer- oder Zweierkolonne angebracht ist. Ab 10 Personen darf in Zweierkolonne gefahren werden.

· Pannen

Bei einer Panne fährt die ganze Gruppe weiter, bis man sicher anhalten kann.

Ein oder  zwei Leute helfen die Panne zu beheben und die anderen warten.

Zeichen geben

Grundsätze:

Nur wer vorne fährt, hat freie Sicht auf die Verkehrsverhältnisse, deshalb …

· Mit dem Zeichengeben von „VORNE“ beginnen und diese bis „HINTEN“ weitergeben!

· Nur deutliche, verabredete Zeichengebung verwenden, das schafft Klarheit.

Wildes fuchteln oder schreien möglichst unterlassen. 

Zeichenarten
Winken mit dem ganzen Arm hinter dem Rücken

· Warnung vor Hindernissen am Fahrbahnrand, beispielsweise parkenden Autos!

Ganze Kolonne muss Spur verlegen!

Langsam und frühzeitig ausscheren!

Richtungswechsel: seitlich Arm nach links oder rechts ausstrecken

· Rechtzeitig und deutlich vor den Abzweigungen anzeigen!

       Geschwindigkeit herabsetzen!

 Die ersten nur abbiegen, wenn die Lücke groß genug 

 ist, so dass die ganze Gruppe folgen kann.

Zeigefinger zeigt gestreckt auf die Fahrbahn

· Warnung vor Schlaglöchern oder gravierenden

Fahrbahnunebenheiten!!

Wichtig: rechtzeitig ausscheren und „längere Zeit“ anzeigen!

Anhalten / Abbremsen der Gruppe: Arm senkrecht nach oben stoßen

· Nicht zu schnell abbremsen, sondern gleichmäßig!

Beim Bremsen Lenker mit beiden Händen festhalten

Akustische Hinweise sollten nur bei unmittelbar entstehenden Gefahren benutzt werde… und zwar

LAUT und DEUTLICH!

Bergfahrten

Jeder geht sein eigenes Tempo. 

Auf dem Berg wird immer auf alle gewartet und dem Letzten wird Zeit eingeräumt sich genügend zu erholen.

Abfahrten

Wenn nichts anderes kommuniziert wird fährt der Tourenleiter immer an der Spitze und gibt das Tempo vor. In Abfahrten werden keine Rennen veranstaltet und der Tourenleiter wird nicht überholt.

Verpönt ist beim Gruppenfahren

· Ohrstecker mit Musik oder Telefon

· Telefonieren in der Gruppe

· Fahren in der „Triathlonposition“

· An und abziehen von Kleidern/Jacken

· Grosse Lücken aufgehen lassen

· Freihändig fahren

Wer solches nicht unterlassen kann soll hinter der Gruppe bleiben bis Er/Sie seine Sachen erledigt hat, oder bei Kleiderwechsel einen Halt verlangen.

